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Zreitkopf & Härtels Tertbibliothek .

Keine Branche unſerer Litteratur erſcheint ſo vernachläſſigt ,

wie die der Operntextdichtung , keine mit ſo geringer Sorgfalt und

Aufmerkſamkeit auch in ihrer äußern Erſcheinung behandelt . Dieſe

ſich nun ſchon über ein Jahrhundert hinziehende Klage dürfte ſo⸗

bald noch nicht verſtummen . Unſere beſſern Dichter haben ſich, mit

ganz wenigen Ausnahmen , ſtets gegen eine innigere Verbindung

mit der dramatiſchen Muſik ablehnend verhalten ; auch das auf

dieſem Gebiete publicirte , vielfach nur für den Tagesgebrauch be⸗

ſtimmt und leider auch oft nur von Tagesdauer , ward ſo leichtfertig

redigirt , daß man Geduld und Nachſicht des von den Textbüchern

vorzugsweiſe Gebrauch machenden Publikums bewundern muß . Die

zu erhebenden Ausſtellungen beziehen ſich nicht auf die originalen

deutſchen Textbücher allein , in denen abgeſehen von der Verfehltheit

eines großen Theils der Dichtungen haarſträubendſte Verſe und

ſinnloſeſte Reimereien ſich nur zu häufig finden , ſondern vornehmlich

auch auf die Überſetzungen . Was nun die ſeitherige Redaktion der

Textbücher anlangt , ſo dürfte vorausgeſetzt werden , daß ſelbige ſich

den Partituren genau anſchließt ; aber ſelbſt verbreitetſte Bücher

( Fidelio , Freiſchütz , Zauberflöte ꝛc. ) wimmeln von Unrichtigkeiten

und Abweichungen .

Für vorliegende Sammlung handelte ſichs zunächſt um ſorg⸗

fältige Feſtſtellung der Lesarten , wie ſie Partituren und Klavieraus⸗

züge enthalten . Bei den überſetzten Texten ſuchte man allgemein

bekannten Lesarten Rechnung zu tragen , nur wo die Ausdrucksweiſe

allzu mangelhaft und den Sinn des Orginals ſtörend und fälſchend

erſchien oderin ſeither benutzten überſetzungen urſprünglicheRhythmen

und melodiſche Gliederungen völlig mißachtet waren , hat man unter

Belaſſung des irgend Brauchbaren zu Neuerungen ſich entſchloſſen .

Ob trotz aller angewendeten Sorgfalt hierin immer befriedigende

Neſultate erreicht wurden , ſoll hier nicht behauptet werden . Möge

unfere Sammlung als ein Verſuch zum Beſſern angeſehen werden ,

fähig , einem mit Geringſchätzung und Oberflächlichkeit bisher be⸗

handelten Theile der deutſchen Litteratur zu endlicher Gleichſtellung

mit andern Leiſtungen der dramatiſchen Poeſie zu verhelfen .

Dr . H. M. Schletterer .
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